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Zum nenen Jahre

Das Jahr dem wir heute den Scheidegruß widmen hinter
läßt kein großes Denkmal ſeines Daſeins indem es auf
Nimmerwiederkehr in den Schooß der Weltgeſchichte zurückſinkt

Es war ein Jahr wie eben andere Jahre auch nicht gerade
arm an bedeutſamen Ereigniſſen welche frühere Epochen lebhaft

bewegt hätten während die fieberhaft erregte Menſchheit unſerer
Zeit ſie längſt zu ihrem täglichen Brote zu rechnen gelernt
hat aber noch weniger reich an tief einſchneidenden Wandlungen

und Wendungen in denen die Geſchichte gleichſam neuen Athem
zu neuen Entwickelungen ſchöpft Es war kein Jahr der Ruhe

denn die geſittete Welt und insbeſondere unſer Kontinent
der alte, ſpürten nur zu viel der unruhigen Bewegung in
allen ihren Gliedern aber es war doch ein Jahr des Friedens
dieſes köſtlichſten Gutes das unſer athemlos ſchaffendes Jahr
hundert über alle anderen Beſitzthümer zu ſetzen gewohnt iſt
Nicht ganz zwar entbehrte es des Waffenlärms aber wenigſtens
kein europäiſcher Krieg reckte ſeine furchtbare Zuchtruthe über

die friedliche Welt der Arbeit aus ſo laſſen wir es denn
ziehen ohne ein freudiges Gefühl der Dankbarkeit aber auch
ohne eine finſtere Regung des Grolls

So wie es nun einmal war weder ſehr gut noch ſehr
ſchlecht bildet ſein Abſchluß keine tiefe Grenzſcheide der Zeit
in welchen wir leben Das Heer unſerer Sorgen wälzt ſich

unaufhaltſam aus dem alten in das neue Jahr hinüber Viele
darunter ſicherlich welche wir uns nur ſelbſt machen in
unſeres Sinnes Eitelkeit und Thorheit viele aber auch welche
drohend an allem rütteln was dem modernen Menſchen das
Leben erſt lebenswerth macht Wir ſind anſpruchsvoller ge
worden als unſere Eltern oder gar unſere Großeltern waren
gewiß aber liegt darin ein Elend oder gar eine Sünde Nur
griesgrämige Bußprediger oder leichtfertige Thoren können
dieſe Frage bejahen und geſunde Menſchen ſind weder das
Eine noch das Andere Der Fortſchritt der menſchlichen Ge
ſittung iſt nichts Anderes als ein Wachsthum der menſchlichen
Bedürfniſſe Dieſe einfache und handgreifliche Wahrheit wirft
alle Scheltreden über die Ungenügſamkeit des lebenden Ge
ſchlechts über den Haufen löſt alle Mahnungen zur Beſcheiden
heit alle Hinweiſe darauf daß unſere Großeltern und Eltern
überglücklich geweſen wären wenn ſie es hätten erreichen
können was wir heute als völlig unanfechtbare und auch
völlig unangefochtene Güter beſitzen in ein leeres Nichts auf

j Gewiß der einzelne Menſch ſoll beſcheiden und genügſam ſein
er ſoll ſich nach ſeiner Decke ſtrecken er ſoll nicht gleich an ſich

und der Welt verzweifeln wenn ihm nicht alles nach ſeinem
eingebildeten oder auch ſeinem wirklichen Verdienſt zu glücken
ſcheint inſofern und inſoweit haben die Moralprediger völlig
rrecht zur Beſcheidenheit und Genügſamkeit zu mahnen Aber
große Völker drängen vorwärts vorwärts und abermals vor
wärts ſie betrachten den Erfolg den ſie geſtern errungen
haben als werthlos gegenüber dem Erfolge den ſie morgen
erringen können ſo will es das unabänderlich waltende Geſetz

welches die Menſchheit zur Geſittung geführt hat und ſie

Treilſchke s deutſche Geſchichte

I

Von Treitſchke s großem Werk der Deutſchen Geſchichte im
neunzehnten Jahrhundert iſt eben bei S Hirzel in Leipzig
der dritte Band erſchienen welcher von den karlsbader Be
ſchlüſſen bis zur Julirevolution reicht alſo im weſentlichen

das z al von 1820 1830 umfaßt Er ſchildert Oeſter
reichs Herrſchaft und Preußens Erſtarken Es iſt ein ſehr
ſpröder Stoff den er zur geſchichtlichen Darſtellung bringt
arm an Gedanken und Thaten wie jenes Jahrzehnt war
bietet es rig was die rückblickende an i zu feſſeln
vermag nur in den Anfängen der preußiſchen Zollpolitik treten
bedeutende Männer und große Machtfragen aus dem Gewühl
der el und kleinlichen K der deutſchen Politik

heraus Auch an die Feder des Geſchichtsſchreibers hängt ſich
das a Gewicht einer ſo dürftigen Zeit dieſer
dritte Werkes von Treitſchke ſteht an Glanz und
Schwung der Darſtellung vielleicht um einiges hinter den beiden

erſten rieAn das Erſcheinen des zweiten Bandes knüpfte ſich vor drei
ZDahren bekanntlich eine erbitterte literariſche Fehde An

8 ene Geſchichtsſchreiber wie Hermann Baumgarten und
Konſtantin Bulle welche ſonſt auf weſentlich gleichem Boden

mit Treitſchke ſtehen tadelten d ine undeutn e d e m ſtehen z e

S

e verglichen ihn und
mit Thiers und deſſen verhängnißvoller Manier

I die nationale Eigenliebe und ehe die Leidenſchaft des
Parteikampfs auf die geſchichts wiſſenſchaftlichen Unterſuchungeneinwirken zu laſſen In einer ganzen Reihe von Fällen i

ſie nach daß Treitſchke um vorgefaßter Meinungen willen der
adktenmäßigen geſ ichen Wahrheit zu nahe getreten ſei daß

a ſo verſchiedenem Maße me je nachdem er überſ

er baieriſche württembergiſche ſächſiſche Verhältniſſehe daß er insbeſondere den ha es i e
zliomus nicht im mindeſten gerecht werde daß er über
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immer noch höheren Bahnen immer noch höheren Zielen ent
gegentreibt

Dies halten wir feſt und wir laſſen uns den freudigen
Glauben nicht ſtören daß unſere Enkel auf unſere Zeit mit
demſelben behaglichen Gefühl der Ueberlegenheit zurückblicken
werden mit welchem wir auf die Zeit unſerer Großeltern zurück
blicken Aber deshalb bleibt es doch wahr daß wir uns viele
Sorgen auch nur in unſeres Sinnes Eitelkeit und Thorheit
machen daß wir irrende und ſchwache Menſchen wie wir
ſind nicht immer allein auf den großen Strom der ruhigen
Entwickelung blicken ſondern uns mehr als nöthig aufhalten
an den kleinen Strudeln und Wirbeln die er unwillkürlich in
ſeinem mächtigen Laufe bildet Unſer Gefühl iſt feiner unſere
Nerven ſind einpfindlicher geworden das iſt die nothwendige
Folge einer höheren Geſittung und als ſolche erfreulich und
natürlich Aber die Kehr und Schattenſeite dieſes Fort
ſchritts iſt die Geneigtheit ſich an Kleinem zu ereifern und ſich
über Kleinliches zu ärgern Das Hauptbuch des ſcheidenden
Jahres wie iſt es überſäet mit nervöſen und verkritzelten
Schriftzügen mit unwirſchen Kreuz und Querſtrichen Und
wenn wir dieſe Hieroglyphen zu enträthfeln ſuchen wie ver
worren tanzen ſie heute ſchon vor unſeren Augen wie wenig
vermögen wir oft heute uns noch recht klar zu machen was
uns vor fünf vor zehn Monaten als eine unerträgliche Unbill
erſchien

Uns in feſtem männlichem Entſchluß von dieſer Schwäche
zu befreien ſei das Gelübde mit welchem wir die Schwelle des
neuen Jahres überſchreiten Seine Blätter dehnen ſich rein
und weiß vor uns aus ſchreiben wir das Schickſal welches
wir uns ſelbſt ſchaffen auf ſie mit klaren und reinen Schriſt
zügen Ein großes Volk welches ſich ſelbſt vertraut welches
Großes mit großem Sinn erſtrebt iſt gefeit gegen die ſchwerſten
Schläge des Schickſals Jn dieſem Geiſt und Sinn dürfen
wir das neue Jahr mit frohen Hoffnungen begrüßen mit
frohen Hoffmngen für uns und unſere Freunde mit den
frohſten Hoffnungen für unſer theures Vaterland und Volk

Politiſche Neberſicht
Ein Wechſel des Miniſteriums in Frankreich wird

wohl unausbleiblich ſein Die Verſuche Briſſon s Entſchluß
u ändern ſind vergeblich geweſen Andererſeits ſoll guch
reycinet das Präſidium des neuen Kabinets ablehnen und

eventuell nur das Miniſterium des Aeußern behalten wollen
Grévy empfing geſtern mehrere politiſche Perſonen doch hat
derſelbe noch Niemand mit der Miſſion der Rekonſtituirung
des Kabinets betraut Jn parlamentariſchen Kreiſen und im
Publikum glaubt man trotz aller Gerüchte von ſonſtigen
Miniſterliſten an die ſchließliche Kombination Freycinet zumal
letzterer momentan großer Sympathien und auch ſeitens der
Radikalen eines gewiſſen Wohlwollens ſich erfreut

Aus dem Sudan kommt die Nachricht von einem Siege
der Engländer über die Aufſtändiſchen General Stephenſon
telegraphirt unterm 30 v M von Kosheh daß er den
Feind angegriffen und geſchlagen habe er befetzte morgens
um 6 Uhr Ginnis Der Feind iſt in vollem d und
wird von der Kavallerie ununterbrochen verfolgt Der Verluſt

dieſelben von dem heute gewonnenen Standpunkt der geſchicht

lichen Erkenntniß abſpreche während er den reaktionären Be
ſtrebungen namentlich ſo weit dieſelben vom preußiſchen Hofe
ausgingen jede Entſchuldigung und Rechtfertigung zugutekommen ließe die ſich nur immer aus dem r
der damaligen Zeitläufte auftreiben ließe ieſe Anklagen
mochten hier oder da übertrieben ſein im Weſen der Sache
waren ſie aber leider begründet die Befürchtung lag damals
nahe daß dies groß angelegte und lange erwartete Geſchichts
werk mehr und mehr auf den verhältnißmäßig niedrigen Rang
einer beredten Parteiſchrift herabſinken werde

Beſtätigt nun der dritte Band dieſe Befürchtung Die
Frage läßt ſich nicht mit einem kurzen Ja oder Nein beant
worten Es iſt unverkennbar und muß zu Ehren Trettſchke s
offen ausgeſprochen werden daß die ſcharfen Kritiken des zweiten

andes nicht ohne tiefen Eindruck auf ihn geblieben ſind er

Sonnabend den 2 Januar ausgegeben
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des Feindes iſt bedeutend 2 Kanonen 20 ſind er S
beutet Engliſcherſeits iſt 1 Lieutenant gefallen 1 Lieutenant S
und 20 Mann ſind verwundet Weiter t man
dem Sudan daß das Gerücht welches vor längerer
Osman Digmas Tod meldete jetzt alsn iſt Nach gf r r r n a
i ierung wiſſe u igie Regierung jetzt zegen RasAlula nicht beigewohnt habeet an gegen Sanhat zu marſchiren um die abeſſiniſ

Streitkräfte zurückzuwerfen Es geht das Gerücht daß König
Johannes ſeinerſeits Vorbereitungen zu einem a gegen
die Jtaliener treffe Die Occupation von Maſſauah durch
dieſelben hat ihn wie es ſcheint außerordentlich aufgebracht

Aus Konſtantinopel wird der Fränkf Ztg S
gemeldet Auf Drängen der Pforte um eine raſche Löſung
der ſchwebenden Fragen haben die Mächte ihr geantwortet
daß ſie ſich ſowohl wegen der Herbeiführu eines
Arrangements zwiſchen Serbien und Bulgarien
als auch in betreff der Regelung der rumeliſchen Frage
ernſtlich bemühten Die drei aiſermächte ſollen der Pforte

gleichzeitig von direkten Verhandlungen mit Bulgarien ab
gerathen haben Die Pforte wird indeſſen immer ungeduldiger
da die Ausrüſtung und Verpflegung der Armee monatli
mindeſtens 300,000 Pfund baar erfordert Die fortgeſetzten
Truppenkonzentrationen Griechenlands beunruhigen hier ſehr
und die Pforte wird ſich deshalb neuerdings an die Mächte
wenden Jn dem Miniſterrathe wurde am 28 Dez be
ſchloſſen unverzüglich 10,000 Mann an die montenegriniſche
Grenze zu ſenden

Der König von Serbien hat die Demiſſion des
Miniſteriums vorläufig nicht angenommen vor Er
ledigung der bulgariſchen Angelegenheit der Eintritt eines
neuen Miniſteriums nicht angemeſſen erſcheint Die Skupſchting
deren Mandat mit Jahresablauf erliſcht wurde einberufengleichzeitig aber durch kgl Dekret bis zum Friedensſchluß
mit Bulgarien vertagt weil das Miniſterium erſt dann
Rechenſchaft ablegen könne

Die wiener Zeitungen veröffentlichen eine vom 28 Dez aus
Sofia datirte Depeſche der Agence Havas derzufoige die
Serben ſich auch in Pirot einen Bruch der Waffenſtill
ſtands Bedingungen haben zu Schulden kommen laſſen
Die Meldung lautet Der bulgariſche Generalſtab welcher
ſich ſtrikte an die vereinbarten Bedingungen hielt ließ bei der
Räumung Pirots eine halbe Eskadron Gendarmerie daſelbſt
zurück die mit der Handhabung der Polizei und Aufrecht
haltung der Ordnung bis zum Eintreffen der ſerbiſchen
Adminiſtrativbehörden beauftragt wurde welchen ſodann die
Stadt übergeben werden ſollte Die Serben jedoch machten
trotz der in den Waffenſtillſtands Bedingungen vorgeſehenen
fünftägigen Friſt einen Einfall in die Stadt und gaben auf
die Kavalleriſten Feuer von welchen zwei verwundet wurden
Der bulgariſche Kommandant zog ſich nachdem er gegen dieſen
Angriff und die rn der Waffenſtillſtands Bedingungen
proteſtirt hatte mit den Truppen zurück Derlei Thatſachen
rufen hier eine gewiſſe Bewegung hervor Die geſtern ſignaliſirte
Note in betreff dieſer Thatſache wurde den Mächten über
geben die bulgariſche Regierung verlangt daß ſeitens der
Serben eklatante Genugthuung gegeben werde Der Fürſt be
ſuchte heute die hieſigen Ambulanzen

Die Hoffnung daß eine der großen engliſchen Parteien
richtigen Wirkung kommen läßt ſo ſperrt er andererſeits auch

nicht mehr alles Licht ab wo es ſich um andere deutſche Fürſten
handelt die Schilderung beiſpielsweiſe die er von den erſten
Regierungs ahren König Ludwigs von Batern entwirft iſt
äußerſt anziehend und ebenſo wie die r iedrich
Wilhelms IV ein in Vertheilung von Licht und Schatter
meiſterhaftes Bild Endlich bemüht ſich Treitſchke auch offenbar
den liberalen Beſtrebungen gerechter zu werden man ſpürt indieſem Bande wenig mehr von jener e den zweiten
Band durchſäumenden Auffaſſung daß der Liberalismus ſo

n oberflächlicher Hautansſchlag des neunzehuten Ja

underts ſei e 4Trotz alledem aber wird man nicht ſagen können daßTreitſchke über die Zeit von 1820 30 das Wichliebende rt

geſprochen hat Der Standpunkt von welchem aus er di
domalige Entwickelung betrachtet bleibt der Standpunkt des

bemüht ſich objektiver auf den geſchichtlichen Zuſammenhang aufgeklärten Abſolutismus und der wohlwollenden Buregaukratie
der Dinge einzugehen ſein Urtheil iſt weder in Lob nog und dieſer Standpunkt wieder bleibt immer ein einſeitiger von
Tadel ſo abſprechend und ſchroff wie im zweiten Bande welchem aus die treibenden Kräfte jener E nur ungenügend
bittere Vorwurf Baumgarten s daß er über die preußiſ ewürdigt werden können Es war der Fehler von Gervinuserrſcher wie ein Hofhiſtoriograph über die anderen deutſchen Geſchichte des neunzehnten Jahrhunderts die vorwärts

Fürſten wie ein Pamphletiſt ſchreibe läßt ſich dieſem dritten drängenden Mächte den Liberalismus und Radikalismus zu
ande gegenüber nicht mehr aufrecht erhalten Treitſchke ver über die beharrenden Mächte ſo vor allem den preußiſcher

kennt nicht mehr ein wie ſchwerer und verhängnißvoller Fehler Staat zu unterſchätzen es in der Fehle Trei
es geweſen iſt daß Friedrich Wilhelm II ſich von der buregu den umgekehrten Jrrthum zu verfallen B
kratiſchen und zunkerlichen Partei mehr und mehr umgarnen Jrrthum unvermeidlich Stoß muließ und das 1815 dem Volke gegebene Verſprechen einer all v folgen das richtige Gleichgewigemeinen Volksvertretung und einer ſhriftichen Verfaſſungs Natürlich hat die

ürkunde nicht ausführte obgleich alle großen Feldherren und gutes Recht als die Auffaſſung von
Staatsmänner aus der reformatoriſchen Epoche von 1806 bis insbeſondere können es nur mit Dar
1813 aufs dringendſte dazu riethen er entwirft namentlich èrkennen daß die Verdienſte unſeres St

thümlichen und verwickelten Charakters geradezu klaſſiſch genannt und vollſte

werden darf und in ihrer rückhaltloſen rhaftigkeit zu dem nie t nbeſten gehört was ü ichen jemals ge einſ r
ſchrieben worden iſt Wenn er hier den Schatten zu ſeiner Beziehnngen



um ihrer r willen nolens volens denn in den ſauren Jfftand der Vizekanzl des Orden pour weérite Dr Menzel denkbar größten Beſchränkungen egk
mr e ded en ſener et a Schinpiele Herr v lſen e ne t eihee de gen erteeh e Won nr die
in den iriſchen Kreiſen jetzt einen ſehr hohen Grad erreicht zu Der raten et g ern abend mit der Prinzeſſin irktich unumgänglich i n follten ſo darf erwartet
haben da man ſchon anfängt über das Fell des doch noch iktoria das z u ater Heute vormittag führen der werden daß eine Form der Be teuerung gewählt werde wet

e e e eder Lohal Jriſh Union of Great Britain entwörfenes Pro agd abzuhalten Nach Beendigung derſelben begaben ſich der Reichs der Großbrennereibettieß Veſſering t
gramm verlängt Herſtellung einer lokalen unſregerins auf Krönprinz und Prinz Heinrich nach Charlottenburg und nahmen hältniſſe von einem Monovol zu erwarten hat in Südweſt
iner breiten und billigen Baſig Vertretung Jrlands in dort beim Erbpringen von Mengen in Stadiſchloſe das Wahl und Süd euch e bier ch atte berechtigt

e e ä i gut geſtaltet elen Tauſendenn n reine et werden wird der n ſchon Ende dieſer Woche ſich wieder im Freien würden durch daſſelbe allerorten u Mia de en
ſollen

len theilweiſe unterſtützt dur eines permanenten Vizekb

Mitgliedes der königlichen Familie und

durch

von Häfen

nehmungen zu autoriſiren und zu unterſtützen
Dieſes legislatoriſche Programm ſo ſchließt das Manifeſt

der obenerwähuten Union würde in einem billigen und ge
rechten Geiſte durchgeführt die Gemüther der Jrländer mit
dem engliſchen Volke verſöhnen während ſie jetzt unglücklicher
weiſe durch Vernachläſſigung falſche Darſtellung und in vielen
Fällen irrige Geſetzgebung einander entfremdet ſind Es würde
ein Band der Eintracht und des Wohlwollens bilden das der
Anſtrengungen offener Feindſchaft oder verſteckter Jntrigue
es auseinanderzureißen ſpotten würde

Wie gemeldet wird iſt der Miniſter für Jndien Lord
Randolph Churchill am Dienstag früh ganz unerwartet

natürlich in
Muthmaßungen darüber inwieweit dieſe Reiſe mit der
in Dublin angekommen und ergeht man ſich

iriſchen Frage im Zuſammenhange ſteht

Herr Stanlehy veröffentlicht in der Times eine längere
KongoEiſenbahn in welcher er

hauptſächlich der Beſorgniß entgegenzutreten ſucht daß nicht
1 ſondern 2 Millionen Pfd Sterling erforderlich ſein werden
und zugleich für das Unternehmen Stiminung zu machen ſich

Schon g müſſe der Kongoſtaat im Verein mit
eſitzingen der Baptiſtenmiſſion der Living

ſtone und der römiſch katholiſchen Miſſion ſowie den ein
geborenen Elfenbeinhändlern zuſammen jährlich 52,000 Pfd
Sterling als Trägerlöhne für Güter und Waaren zwiſchen
dem unkeren Kongo und StanleyPool verausgaben dieſe
Summe werde in jedem Falle der neuen Eiſenbahn zufallen
müſſen Speziell der Kongoſtaat verpflichte ſich auf zehn
Jabre nach Vollendung der Bahn bis StanleyPool mindeſtens
je 10,000 Pfd Sterl für Staatstransporte auszugeben über
weiſe außerdem der Geſellſchaft 40 Proz der Bruttoeingänge
von Exportzöllen auf ſo lange bis die Eiſenbahn aus eigenem
Ertrage 6 Proz Dividende an die Aktionäre vertheilen kann
und gewähre der Geſellſchaft überdies den Grund und Boden
für Herſtellung der Bahn der Häfen c einſchließlich einer
reichen Landſchenkung für jede gebante Meile Eiſenbahn
Sollte die Bahn aber nicht bis Stanley Pool ausgebaut
werden ſondern zunächſt nur bis Manyanga ſo bewillige der

Mr Stanley giebt

Darlegung über die

bemüht

den franzöſiſchen

Staat doch pro rata dieſelben Vortheile
ſodann eine Berechnung der Herſtellungskoſten

von konfeſſionsloſen Univerſitäten und
Staatsdotationen Ein

n der Perſon eines
erſtellung einer

vizeköniglichen Reſidenz die Ermunterung iriſcher Induſtrie
utheilung eines billigen Antheils an den Staats

bauten durch die Ermunterung und Beſchützung der Fiſchereien
und die Anlegung von Zufluchtshäfen und die VerbeſſerungPwie durch die kluge Unterſtützung von Eiſen

bahnen Tramways und Bewäſſerungswerken und anderen für
den Vortheil des Landes berechneten öffentlichen Arbeiten
mittels Darlehen Dieſe letzteren Verfügungen würden aus

eführt werden durch die Bildung eines CentralBantengmtesfur Jrland mit der Machtvollkommenheit ſolche Unter

Deutſches Reich

Berlin 7 30 Dez iVorſtellung im Opernhauſe bei
Se Maj den kommandirenden General des 14 2

Garde Kavallerie Diviſion

Tafel hatten ferner u a Einladungen erhalten

und v Beyer Generallieutenant Graf
Generallieutenant z D
Präſident Dr Breithaupt aus
pommerſchen Landes Konſiſtoriums Dr Mejer

richtig beurtheilt
Parteimann in dem Geſchichtſchreiber noch zu allzuſtarker
Geltung Treitſchke beſitzt die Eigenſchaften welche den großen

iſtoriker machen in reicher Fülle leider iſt es ihm zum
rhängniß geworden daß er faſt zwei Jahrzehnte ehe er an

das große Werk ſeines Lebens ging als Publiziſt mitten in
dem leidenſchaftlichſten Parteikampfe einer leidenſchaftlich be
wegten Zeit geſtanden hat Art und Unart des politiſchen
Streits folgen ihm nun allzuſehr in das rein wiſſenſchaftliche
Schaffen und es ſteht leider zu fürchten daß ihm die höchſten
Kränze des Hiſtorikers verſagt bleiben eben weil er die höchſten
Kränze des Publiziſten errungen hat

Treitſchke hat die
Bandes in zehn Kapitel eingetheiltUeberſicht lag

dieſelbe beſtimmend auf die deutſche Ge

e

die Blüthetage der heiligen Allianz wieder auf
einen an
die ödeſte und troſtloſeſte
europäiſche Politit dieſes Jahrhunderts geſehen hat

Syſtem Metternich

handgreiftich daran erinnerten
Rinzips ſo wenig wie irgendeine

Gebieten des meuſchlichen Daſeins dauernd

in der
Metterui
der vollendeten Nichtigkeit dieſes Staatskünſtlers auf un

als Vermittler des in u e ſie hen
n w demden n der großen

nimmt es wieder eine ſe bſtändige StellunStaate Friedrichs des Großen a

Der Kaiſer wohnte geſtern abend der
Heute doriittgg einpfing

rmeecorps
General der Jnfanterie v Obernitz und den Commandeur der

Generallientenant v Winterfeld
nachmittags ſprach der Kaiſer den Geh Hofrath Bork und unter
nahm vor der Tafel eine längere Spazierfahrt Zu J aeſtrigen

eneralfeld
marſchall Graf Moltke die Generale der Jnfanterie v Pape

v Wartensleben
v Krof g der Ober Landesgexichts

Naumburg der Präſident des

8 der Präſidentder Seehandlung Rötger der Ober Rechnungskammer Direktor

Namentlich in dieſem Betracht kommt der

geſchichtliche Darſtellung ſeines dritten
für eine ſummariſche

t ſie ſich vielleicht noch beſſer in fünf große
Gruppen zuſammenfaſſen Zunächſt galt es die europäiſche des Bundestaäges abgewälzt
Politik des Zeitraums von 1819 1830 zu ſchildern ſoweithie der gleichen

eingewirkt hat in dieſen Partien des Buches leben

age oweit manFrühlingszeiten erinnernden Vergleich überhaupt auf
Periode anwenden kaun wir S

uf den
Longreſſen von Troppau Laibach und Verona verſteinerte das

ſ zu einer ſtarren jeden Fortſchritt aus
ſchließetden Stillſtandspolitik und zwar in demſelben Maße
mehr in welchem die revolutionären Bewegungen im ſüvlichen

m Europa in Portugal Spanien Jtalien und Griechenland
daß die Formel des legitimen

irgen andere Formel genügt das
oder Völlerleben mit ſeinen tauſendfältigen Bedürfniſſen

mit ſeinen unzähligen Keimen neuer Geſtaltungen auf allen
z befriedigenPreußen erſcheint während dieſes e überwiegend noch

traurigen Rolle eines europäiſchen Trabanten von5 ch allmälig erſt dämmerte ihm eine nung von

erſt

bewegen dürfen

Die auch von uns erwähnten Angaben der Neuen Preuß
tg über den Jnhalt des deutſchefran zöfiſchen Ab

ommens betreffs der Grenzregulirung im weſtlichen
Eentralafrika werden beſtritten die deutſchen Zuteſand
niſſe ſollen nicht ſo weit gehen wie das genannte Blatt be
richtet hatte Wie verlautet Hat Frankreich auf die Jnſel
Malimba und den ſüdlichen Theil des BatangaGebietes ver
zichtet Deutſchland dagegen auf das Gebiet nördlich vom
Campofluſſe während die Küſte von Rio del Rey nördlich von
Kamerun deutſch bleibt

Die durch die allgemeine Volkszählung gewonnenen
Bevölkerungsziffern laſſen zur Zeit nicht ohne weiteres hervor
treten in welchem Umfange die zu tage tretende Vermehriuitg
beziehungsweiſe Abnahme der Bevölkerung auf dem Ueberſchuſſe
der Geburten über die Sterbefälle a Ein und
Auswanderung beruht Um nun in der Folge einen genauern
Einblick in dieſe Verhältniſſe zu erhalten ſollen alljährlich
darauf bezügliche Ermittlungen angeſtellt und die Standes
beamten erſucht werden eine Jahresnächweiſung über die
Zahl der Geburten und Todesfälle darunter die todtgebornen
inder die z der Todesfälle abzüglich der Todtgebornen

den Ueberſchuß der Geburten über die Sterbefälle und der
Sterbefälle über die Geburten endlich die Zahl der Ehe
ſchließungen nebſt etwaigen Bemerkungen einzureichen

In einer Polemik gegen die Frankf Ztg erklärt die Kreuz
Zeitung in dem den Feinden unſerer Goldwährung eigenen
prahleriſchen Tone daß die Bimetalliſten auch in dieſer
Reichstagsſeſſion wieder mit einem Ankräge vorgehen werden
von dem ſie ſich beſſeren Erfolg als im Vorjahre verſprechen
Sie verkündet gleichzeitig daß ſchon wieder einige hundert
bimetalliſtiſche Petitionen zur Einreichung bereit liegen

Aus Anlaß der Vorkominniſſe welche jüngſt die Verhaftung
vieler Zahlmeiſter zur Folge hatten iſt von dem preußiſchen
Kriegsminiſter an ſämmtliche Regiments Commaudeure ein
Schreiben gerichtet worden durch welches die ſtrengſte Ueber
wachung und Kontrolle der Zahlmeiſter wie auch der Ver
waltungsbeamten der Armee angeordnet wird Jnsbeſondere
wird in dem Schreiben das auch dem geſammten Offiziercorps
durch Verleſung zur Kenntniß gebracht wurde die regelmäßige
Prüfung der Bücher der Zahlmeiſter und die ſorgfältigſte
Ueberwachung der den Zahlmeiſtern und Rechnungsbeamten
unterſtehenden Kaſſen und Fonds aubefohlen

er

Bei einem vom Staatsſekretär v Hofmann während eines
Feſteſſens in Kolmar anläßlich der dortigen landwirthſchaft
lichen Ausſtellung ausgebrachten Toaſte auf Kaiſer Wilhelm
blieben wie ſeiner Zeit berichtet wurde verſchiedene Theilnehmer
an der Feſttafel während alle übrigen Anweſenden ſich erhoben
demonſtrativ ſitzen Darunter befanden ſich ein Lieutenant der
Reſerve Gärtner K und Kaufmann alle drei in Kolmar
geboren und dort wohnend erſterer als deutſcher Reichsbürger
die beiden anderen aber als Optaänten der Schweiz bezw Frank
reich angehörend Der deutſche Reſervelieutenant wurde vor ein
Offiziersgericht geſtellt und die beiden Ausländer aus dem Lande
gewieſen J und K wendeten ſich an die Gnade des Kaiſers
der ſich denn auch beſtimmen ließ dem Reſervelientenant J nur
eine Verwarnung ertheilen zu laſſen und dem Gärtner Ke durch
Option Schweizer die Rückkehr nach ElſaßLothringen zu
gewähren Der Dritte Kaufniann der für Fran ich optirt
ſich bei ſeiner Ausweifung beruhigt zu haben

Eine am Montag in Frankfurt a Verſammlung ſüdweſtdeutſcher Brenner Deſtillateure
und Branntweinhändler hat dürch ihre Redaktionskommiſſion
folgende Reſolution feſtſtellen laſſen

Das Monopol in welcher Form es auch auftreten mag
iſt diejenige Art der Beſteueruüng welche dem Erwerbsleben die

Nicht weniger kümmerlich ja faſt noch kümmerlicher iſt die
Geſchichte des Deutſchen Bundes in dem gedachten Zeitraum
Mit den Karlsbader Beſchlüſſen und den Wiener Konferenzen
auf denen die SchlußAkte des Deutſchen Bundes zuſtande
kam war die letzte Hoffnung auf eine geſunde Entwicklung
des Bundestags vernichtet das einzige Band welches die
deutſchen Staaten noch zu einer ſtagtsrechtlichen Einheit zu
ſammenfaßte zerfaſerte ſich in loſe Fäden die zum Geſpötte
der Welt ſich träge in der todtenſtillen Luft der Eſchenheimer
Gaſſe zu Frankfurt a M bewegten Mehr und mehr belud
ſich die oberſte Behörde der deutſchen Nation mit dem ganzen
Haſſe und mit der ganzen Verachtung des Volkes alle klein
lichen und widerwärtigen Polizeimaßregeln mit denen ſich die
preußiſche und ſelbſt nicht einmal die öſterreichiſche Reaktion
blosſtellen mochte wurde auf den unglücklichen Scheinkörper

Nur einmal im Anfange der
zwanziger Jahre ſchien ſich ein gewiſſes ſelbſtändiges Leben in
ſeinem Schoße zu regen die erſten Anufänge jener unmöglichen
Triaspolitik welche bis zum Jahre 1866 niemals wieder ganz
zur Ruhe kommen ſollte begaunen ſich zu zeigen die Mittel
und Kleinſtaaten die rein deutſchen Stäaten wie ſie ſich
ſtolz gegenüber den preußiſchen und öſterreichiſchen
reichen zu nennen pflegten wollten den Bund der
mächtigen alſo einen Bund im Bunde bilden Die vor
nehmſte m diefer Triaspolitik war der dynaſtiſche Ehrgeiz
des Königs r von Würtemberg und der edlere aber wo
möglich noch zielloſere Patriotismus ſeines Bundestagsgeſandten
v Wangenheim ihre luftigen Seifenblaſen mußten noth

europäiſcher Großſtagt und nun gar ihrer zwei ſich

Maſſe von Mittel und Kleinſtäaten meiſtern laſſen konnten
Die Demüthigung des Königs von Würtemberg durch die
heilige Allianz die Entfernung es und einiger
anderer unruhiger Köpfe gus dem Bundestage beendeten das
tragikomiſche Zwiſchenſpiel dieſe Verſammlung blieb mitunhenbarer Unfruchtbarkeit an Haupt und Gledern geſchlagen

hatte aber in Kolmar gleich wie ſein Geſchäft betrieb ſcheint Halle
5 Kann die Erſtattung von Aufwendungen gleich den rück

Kaſſenbeiträgen beigetrieben werden 50 und 555

i

inder

gedrungen an der harten Thatſache zerſchellon daß kein

von einer bunt gemiſchten und unter ſich nicht einmal einigen

evölkernngsklaſſen ſchwer geſchädigt und in iten Exiſtenz vernichtet werden z wrer ttr Woſu
Erwähnt ſei noch daß die Verſammlung Anlaß zur Gründuneines Verbandes der ſüdweſtdentſchen Brenuner Saiten unß
Branntweinhändler gegeben hat welcher eine energiſche Agitation
gegen das Branntweinmonopol einleiten ſoll Die Mittel wurden
vorläufig durch freiwillig gezeichnete Beiträge aufgebracht

Ein Ordensregen bildet nunmehr den Schluß des Karolinen
Streites Der heilige Vater verlieh Herrn v Schloezer und
dem ſpaniſchen Geſandten hohe Auszeichnungen während derdeutſche Kaiſer mehrere r päpſtliche Würdenträger delorite

Unter denſelben befinden ſich der Erzbiſchof Monſignor Mocenni
und mehrere Kardinäle Wie wir der päpſtlichen Difeſa noch
entnehmen erhielt Herr p Schloezer und der ſpaniſche Geſandte
von Leo II den GregorinsOrden Deutſchland dekorirte den
Kardinal Jacobini Monſg Möocenni und Monſg Galimberti mit
den Rothen AdlerOrden Spanien verlieh dieſen Würdenträgern
den Jſabellen Orden Jm ganzen gelangten päpſtlicherfeits
14 Orden zur Vertheilung

Verden Sproktan Sagan und Glogan gemeldet daß die daſelbſt
anf aſteten Zahlmeiſter wieder auf ſreien Fuß geſetzt worden
ind

Von der Staatsanwaltſchaft in Frankfurt iſt vor wenigen
Tagen dem Schneidermeiſter Joſef Leyendecker in Man
wegen ſeiner Betheiligung an dem Begräbniß des Graveurs Hiller
T bei welchem es bekanntlich zu den blutigen Scenen guf dem
frankfurter Friedhof kam eine Anklage zugekommen Dieſelbe
lautet auf Vergehen gegen den s 11 des Strafgeſetzbuches
Auflaufsparagraph

Dresden 30 Dez Dem Landtage iſt eine Vorlage zu

n den e 3 0 i därbahnenarunter Kieritzſch Meuſelwitz mit 2,100 warzenbergAnnäberg mit 5,721 000 M ars g
München 30 Dez v

v Horn geht im Auftrage des Königs nach Verlin um dem
Kaiſer ein Gratulationsſchreiben des Königs zur Feier des
Regierungsjubiläums zu überreichen

Der Generaladjutant Freiherr

Halle den 34 Dezember
T Den geſtrigen Verhandlungen der in Stadt Hamburg

hier zuſammengetretenen Verwaltungsbeamten über die
Handhabung des Krankenverſicherungsgeſetzes und die
inzwiſchen geſammelten bezügl Erfahrungen lag folgende Tages
ordnung zugrunde

1 Ueberſicht über die Krankenverſicherung im Regierungs
bezirk insbeſondere auch hinſichtlich der Annahme von Aerzten
für die Krankenkaſſen und der Ausdehnung ver Verſicherung auf
die land und forſt wirthſchaftlichen Arbeiter Referent Ober
Reg Rath v Boetticher Korref Landrath v d Reck

2 Was verſteht man unter Perſonen deren e ihrer
Natur nach eine vorübergehende oder durch den rbeitsvertrag
im voraus auf einen Zeitraum von weniger als eine Woche be
ſchränkt iſt Ref Reg Rath Fuhrmanu Korref Landrath
Frhbr v BodenhauſenHerzberg

3 Wie weit erſtreckt ſich die geſetzliche Verpflichtung der Kranken
kaſſen zur Gewährung von Brillen Bruchbändern und ähnlichen
Heilmitteln und was iſt unter ähnlichen Heilmitteln zu verſtehen
et ele Verpflichtung auch den Hilfskaſſen ob Ref Land
rath Barth Korref Bürgermeiſter Schrecker

4 Kann die Karrenzzeit 8 6 des Geſ bei einer Erweiterun
der Leiſtungen nach 8 21 Nr 1 des Geſ ausgeſchloſſen werden
Beſteht auch für die Zahlung der Unterſtützungen an Wöchnerinnen
G 20 Nr 2 d eine Karrenzzeit Ref Oberbürgermeiſter
Staude Halle Korref Geh Reg Rath Landrath v Kroſigk

ſtändigen
d Ref Landrath v Bodenhauſen Bitterfeld Korref
Bürgermeiſter Welker

6 Welches iſt der Unterſchied zwiſchen ländlichen Arbeitern und
de Ref Landrath v Rauch haupt Korref Reg Rath

uhrmaunn,
7 Liegt das Bedürfniß einer Kontrolle vor a bezüglich der

richtigen An und Abmeldüng bezüglich der Simulation Wie wird
das Bedürfniß am zweckmäßigſten e Ref Landrath
v Bredow Korref Bürgermeiſter Falkſon

8 Was verſteht man unter Erwerbsunfähigkeit im Sinne des
Krankenverſicherungsgeſetzes Ref Landrath v Richter
Korcef Bürgermeiſter Thiele

9 Sind die Hinterbliebenen von Selbſtmördern vom Sterbegelde
ausgeſchloſſen Ref Landrath Wieſand Korref Bürger
meiſter Horn

10 Jſt das Sterbegeld auch daun zu zahlen wenn der Tod
eingetreten iſt nachdem der Bezug der Krankenunterſtützung auf
gehört hat Ref Kreisdep Freiherr von der Reck Mansſeld
Korref Landrath v Dötinchem t11 Wie iſt bei den ſtatutariſch für verſicherungspflichtig er
klärte Handlungsgehilfen die Beſtimmung des 8 6 Nr 2 des
Geſetzes mit Artikel 60 des Handelsgeſetzöuchs in Einklang zu

n Ref Bürgermeiſter Knobloch Korref Landrath
v Richter

12 Wenn jemand von mehreren Arbeitgebern beſchäftigt wird
wer ſorgt für die An bezw Abmeldung und wer hat die Kaſſen
beiträge zu zahlen Ref Landrath Graf von der Schulen
burg Korref Bürgermeiſter Reinefarth e
13 Kann für ſehloſlichtis Kinder und für erwachſene männ

liche Arbeiter über i e ererortsüblicher Tagelohn feſtgeſetzt werden Ref Oberbürgermeiſter
Goebel Korref Landrath v Wedell

14 Ueber die Nothwendigkeit der Regelung des Rechnungs
weſens bei den verſchiedenen Krankenkaſſen Ref Bürgermeiſter
Dr Schild Korr Landrath Weidlich

15 Was haben die eingeſchriebenen Hilfskaſſen zu gewähren
wenn ſie die Mindeſtleiſtungen der Gemeinde Kraukenverſicherun
erfüllen wollen Ref Referendar Landrathsverweſer Graf
HohenthalZeitz Korr Landrath Barth
Die Verhandlungen bei denen Hr Regierungs Präſident

Hr Miniſter v Boetticher ergriff mehrfach das Wort
Der Oberpräſident Hr p Wolff nahm an den Verhandlungen

nicht theil ſondern hatte ſich ans Anlaß einer Familientrauter
Ahleben ſeines Schwiegervaters des Schlößhauptmanus
v Wurmb entſchuldigen laſſen

Bei der am Dienstag in Zeitz ſtattgefundenen Wahl eines
de der Kreiſe Naumburg Querfurt Weißenfels Zeitz zur

teher Dongli es uneugewählt

Zu den Zahlmeiſterverhaftüngen wird jetzt auch gus

bezw 60 Jahre ein weiterer niederer

von Dieſt den Vorſitz führte nahmen 9 Stunden in Anſpruch

ten Handelskammer wurde Hr Kfm und Stadtverordneten
o en
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aximum gezeigt Milteleuropa hatte veränderliches Wetier im S
heile mit heiterem Himmel im ſüdl war vielfach Schnuee gefallen
eutſchland war wieder leichter Froſt eingetreten Haparanda 747 23 ſtill
deckt Moskau 758 5 Südweſt ſtill heiter Hamburg 756 3 Südweſt
icht heiter Wien 755 0 ſtill Schuee Paris 765 1 Noerdweſt mäßig
oltenlos

Der Schnee liegt in Sizilien ſtellenweiſe noch meterhoch
ei Catanig ſtürzten mehrere Häuſer unter dem Drucke der
hneemaſſen zuſammen Jn San Bartolomeo iſt die Kathe
rale ferner das Gerichtsgebäude und das Stadthaus dergeſtalt
richneit daß man ſie in aller Eile mit großen Valken ſtützen
ußte Die Kathedrale kann jeden Augenblick zuſainmenſtürzenn e Straßen tot jeder Verkehr Die Zahl der Erfrorenen

t groß

Wiſſenfchaft Kunſt Literatur
S Deſſau 30 Dez Dem Programm für die am 4 Jan

586 hierſelbſt ſtattfindende Feier des 400 Gedächtnißtages
es Todes Moſes Mendelsſohns entnehmen wir folgendes
zormittags 8 Uhr Geſang vor dem Geburtshauſe Mendels
hns ausgeführt von Mitgliedern hieſiger Geſangvereine

O Uhr Feſtgottesdienſt in der Synggoge 12 Uhr Gedächtniß
ijer jn der Aula des herzogl Friedericignums 1 Feſtrede des
rn Schüldirektors Dr Wickenha gen und 2 Feſtrede des Hr
zrof Lazarus aus Berlin Um 3 Uhr im Goldenen Hirſch
afel abends 694 Uhr veranſtaltet das herzogl Hoftheater eine
eier mit folgendem Prograuni J Ouverture von Felix
enbelsſohn Bartholdy 2 Onkel Moſes Eharakterbild von

Müller 3 Vortrag eines Feſtgedichtes und 4 Nathan
er Weiſe von Leſſing Nach Schluß der TheaterVorſtellung
eſelliges Beiſammenſein im großen Saale des Bahnhofsgaſthauſes

Zur Gedenkfeier des 100 jährigen Geburtstages
riedrich Schneider s veranſtaltet die herzogliche Hofkapelle
ie Singakademie und die Liedertafel Sonntag den 3 Jan in
er Johanniskirche hierſelbſt die Aufführung Abſalvn Ora
rium in zwei Abtheilungen bei welcher als Soliſten Frl Katha
ma Schneider Frl v Wenndrich Hr Schmalfeld und
r Kammerſänger Krebs mitwirken

Johann v Wildenradt hat einen größeren Roman vollendet
yelcher unter dem Titel Der letzte Römer im beginnenden
euen Quartal von Otto Janke s Deutſcher Roman Zeitung er
Mit iſt dies der erſte große Roman aus der Feder des
ichters

Provinzial Nachrichten
Des Nagdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Torgan 30 Dez Die Feier des 3 Jaunagar beginnt
ſeitens der Garniſon früh 7 Uhr mit Weckruf dürch die
ſaßen der Stadt Von 8 bis 8 Uhr ſpielen die Muſikcorps
Artillerie und Pioniere auf dem Markt und der Proinenade
einem Choral beginnend Um 9 Uhr ällgemeiner Feſt

esdienſt in der Schloßkirche wo Hr Diviſionspfarrer Schild
Predigt halten wird Mittags 12 Uhr Wachtparade und
oleAusgabe auf der Promenade mit Lebehoch auf Se un
3 Uhr im Kaſino Feſtmahl zu dem ſich Bürgerſchaſt

ziercorps und Beamte vereinigen Dem kgl Muſikdirigent
hieſigen 4 Thür Jnf Rgts Nr 72 Hrn F Gieppner

der erbetene Abſchied mit Penſion bewilligt worden Vor
em hatte derſelbe unter allgemeiner Theilnahme ſein 25jähr
biläum als Kapellmeiſter des gen Regimentes gefeiert Am
nenden 1 Jan tritt er in den Ruheſtand Auch als lang
iger Dirigent des Sängerchors in der hieſigen Schloß und
iſonkirche hat er verdienſtvoll gewirkt Sein heute im Tivoli
findendes Abſchiedskonzert wird ſich gewiß ſehr zahlreichen

Aches zu erfreuen haben Durch Verfügung des kgl General
inmiandos des 4 Armeecorps iſt beſtimmt daß vön Neujahr
n allen evangeliſchen Militärgemeinden des Corpsbezirks das

ze Militärgeſangbuch ausſchließlich in gottesdienſtlichen
rauch zu nehmen iſt Der bisherige Nebengebrauch des alten

zangbuches fällt alſo fort Die Seelenzahl der hieſigen
ngeliſchen Militärgemeinde beläuft ſich nach einer neuer
s angeſtellten Zählung einſchl Frauen und Kinder auf 3170
Nachdem die zweite ordentliche Generalſynode der evangeliſchen
adeskirche in den älteren Provinzen gemäß 8 7 Nr 8 der
neralſynodalOrdnung ſich damit einverſtanden erklärt hat daß
dem allgemeinen Kirchengebet der Stelle Beſchütze das

enigliche und das geſammte Deutſche Kriegsheer die Faſſung
Beſchütze das Königliche Kriegsheer und die geſammte Deutſche

Krieſsmacht zu Waſſer und zu Lande gegeben werde iſt auf
Hririd bezüglichen Allerhöchſten Erlaſſes von den kirchlichen Be

örden nunmehr an die Geiſtlichen die Anweiſung ergangen von
tthan die Fürbitte in der angegebernen veränderten Faſſung

allgemeinen Kirchen gebet zur Anwendung zu bringen

g Lützen 30 Dez Das Regierungs Jubilänm des
aiſer s wird als preußiſch nationaler geſtag auch in unſerem
tädtchen feſtlich begangen werden Vom Krieger Verein an
cegt haben ſich ſämmtliche Vereine Militärverein Hohenzollern
chützengilde Turnverein Bürgergeſangvereine Liederkranz und

Jedertafel vereinigt um das Feſt zu einer Volksfeier zu geſtalten
Daſſelbe wird ain Morgen durch Weckruf eingeleitet worauf die
Vereine ſich zur kirchlichen Feier begeben
ein Umzug nach dem Markte wo eine Auſprache gehalten und
das Lied Heil Dir im Siegeskranz gemeinſam geſungen werden
wird Am Nachmittage findet ein von der Stadtkapelle und dem
Bürgergeſangberein und der Liedertafel gegebenes Konzert ſtatt
deſſen Ertrag flir den Fonds zur Erbauung eines Kriegerdenkmals

ſtimmt iſt Am Abend iſt nach einem Fackelzuge im Schützen
iſe und Bürgergarten Ball für die Vereine
e Varby 30 Dez Das Regierungs Jubläum des
jiſers wird von ſeiten der Bürgerſchaft durch einen Kommers
Sonntag abend im Conrad ſchen Gaſthofe gefeiert die Feier
den ſtädtiſchen Schulen ſindet am Montag vormittag ſtatt

s Ergebniß der geſtern und heute deim Reichstagsabgeordueten
u Amtsrath Dietze ſtattgefundenen Jagd war 1643 en
Schützen waren anweſend unter ihnen Reichstags Präſident
Wedell Miniſter v Puttkamer die Baroue v Plotho und

v Alvenslehen Bergwerksbeſiter Douglas Landrath
Dr Mejer Am erſten Jagdtage abends ſandte die Jagdgeſell
ſchaft dem Prinzen Wilhelm welcher bekanntlich durch Krank
heit an der Theilliahme verhindert war eine Depeſche

88 Teuchern 30 Des Unter großer ubeiauig der Be
wohner unſerer Stadt und vieler auswärliger Perſonen fand heute
die Beerdigung des Lehrers Theodor Glöckner ans Giebichen
ſtein ſtatt welcher ein Sohn des hieſigen Stadtkämmerers Glöckner
nach langwierigem Lungenleiden im elterlichen Hauſe verſtorben
war Beſonders ſtark im Gefolge vertreten waren die ehemaligen
Schüler des Rektor Harniſch zu weichen auch der Entſchlafene
ein begabter und zu ſchönen Hoffnungen berechtigender Jüngt

ahren gehörte Aus Giebichenſtein war eine Deputet

unter Führung de nee
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Nach derſelben folgt

Gothn e rworden r erint genini
a unt Sie ich

gen a die
I Bernburg 30 Dez Jn eine hieſigen pothgeſtern der Lehrling mit St en e war dem
iungen Mann kurz vorher die Entlaſſung angedroht worden

nicht i

Kürzlich ging die Nachricht durch die durchweg an ue e e ba gechut e e e ennen a aus erläger Quelle berichtenlann iſt Kircheurat e überhaupt kein ſolcheren gen er alſo Le gekommen ihn äb

ke hat ſich

Vermiſchtes e
Für die Proteſtationskirche in Speier ſind beim

Auswärtigen Amte 3590 M eingegaugen als Ergebniß einer

in allen ſchwediſchen Kirchen veranſtaltet worden iſt
Von einem regelrechten Grenzgefecht berichtet man

ſchleſiſchen Blättern N i deruſſiſchen Grenze wollten ruſſiſche Grenzſoldaten eini en deutſche
Förſter um eines erlegten Rehbockes willen gewaltzam auf ruſſiſches
Gebiet hinüberziehen um dann mit einen Schein des Rechtes
den Rehbock konfisziren zu können Ein ruſſiſcher Unteroffizier hat
dabei einen Treiber und einen der Jäger mit dem Säbel über
den Kopf geſchlagen und ein ruſſiſcher Grenzſoldat hat einen
Treiber mit dem Bajonett durch einen Unterſchenkel geſtochen
Letzterem Soldaten würde ſein Gewehr und Seikengewehr ab
genvtuiten welche Gegenſtände vont Oberförſter Tannhänſer be
ſchlagnahnit und an die preußiſche Kreisbehörde abgeliefert wurden
Die Förſter zogen ſich ſchließlich in den Thiergarten zurück als
die Ruſſen von ihren Schußwaffen Gebrauch machen wollten Den
Rehbock haben übrigens die Förſter mit ſich genommen

Einen Exploſion fand am Dienstag abend um 29 Uhr
bei Straßburg auf dem Uebungsplatz des Pionierbataillons 15
vor dem Steinthor ſtatt wo eine Mine gelegt wurde um
andern Tags eine alte Lüitette zu ſprengen Ein Gefreiter würde
dabei getödtet und zwei Soldaten ſchwer verwündet

Schrecken sſcene in einem Hoſpital Jn einem ſtark
beſetzten Hoſpital in Chicago fing am Freitag et Weihnachts
baum durch die brennenden Kerzei Feiler Die Zuſchauer ſtanden
ſo dicht geſchaart um den Baum daß die Kleidungsſtücke einiger
in Brand geriethen Es entſtand ein fürchtbares Drängen nach
dem Ausgang wobei etwa 100 Perſonen und mehrere darunter
lebensgefährlich verletzt wurden Die Kraukenwärter löſchten
ſchließlich die Flammen und ſtellten die Orduunng wieder her

Eine Kirche abgebraunt Jn Hoiſten bei Greven
broich iſt an 28 Dez die Kirche vollſtändig abgebrannt Nur
die Bänke und die 14 Stationen wurden von den zur Hikfe

r Das diebesſichere Taber
uakel mit den heiligen Gefäßen 2c blieb erhalten Durch Flug
feuer geriethen in der Nachbarſchaft auch 2Hänſer in Brand und
wurden zerſtört

Ueber das Vitriolattentat gegen die Bilder
Wereſchiſchagin s welches am 3 Feiertag abends in Wien
verübt wurde und von dem wir geſtern kurz berichteten ſchreibt
man uoch Das Bild Die Auferſtehung welches im Künſtler
hauſe in einem Seitenſaale hängt ſowie deſſen Nachbarn haben
keinen erheblichen Schaden erlitten wie grauſen jedoch die Ab
ſicht des Bilderſtürmers war beweiſen die ſtarken Spuren der
ätzenden Flüſſigkeit die rings um das vervehmte Bild noch zu
ſehen ſind Von dem Attentäter ſelbſt hat man bis jetzt keine
Spur und die ganze fromme Beſcheerung iſt erſt am andern
Morgen durch den Saaldiener entdeckt worden Dieſer fand bei
ſeinem erſten Rundgange daß der innere Goldrahmen des ziemlich
großen Bildes Die Auferſtehung arg beſleckt war auch die
Goldrahnien der kleinen Gemälde in der Nachbarſchaft jenes
Bildes erſchienen ſtark beſchmutzt Bei nüherer Unterſuchung
zeigte ſich auch die rothe Sammetdraperie welche unterhalb aller
dieſer Bilder hängt mit zahlreichen gelblichen Tupfen beſetzt von
denen einige in die Draperie förmlich eingebrannt ſchienen Auf
dem Anferſtehungsbilde ſelbſt war die Säbelſcheide des Wächters
rechts mit Vitriol beſpritzt worden die übrigen Partien des
Bildes hatten zwar auch eine kleine Beſchädigung erhalten doch
konnte hier die ätzende Flüſſigkeit den Firniß nicht durchdringen
und es gelang im Laufe des Tages den Schaden ſo zu reparixen
daß er nicht mehr ſichtbar iſt Der Fußboden des Saales iſt in
der Nähe des Bildes gleichfalls mit Vitrioltropfen bedeckt dieſe
Spuren ziehen ſich hier auf den Dielen bogenartig hin ſodaß es
ſcheint als ob die Flüſſigkeit aus größerer Entfernung gegen die
Wand geſchleudert worden wäre

lGräßlich Am zweiten Feiertage war in einem Wirths
hauſe zu Vierſen ein Dachdecker mit den Gäſten in Streit
gerathen und wurde hinansgeworfen Er begab ſich nun auf das
dach riß Pfannen los und bombardirte ſeine Gegner auf der

Straße Da erſchien ein Polizeiſergeant begab ſich auf den
Boden um den Wüthenden herunterzuholen hob einige Ziegel
aus und verſetzte dem oben beſin lichen Dachdecker einen Säbel
ſtich in den Unterleib Blutiiberſtrömt kollerte der Getroffene
vom Dache herunter und ſtürzte auf die Straße wo er als Leiche
aufgehoben wurde

lZum Düell Hellwig Sachs wird noch berichtet daß
das kriegsgerichtliche Urtheil gegen Hellwig bereits gefällt und
dem Kaiſer zur Beſtätigung vorgelegt ſei

Perſonalnach richten In Leipzig ſtarb der langiährige
juriſtiſche Beirath der Leipziger Börſe Rechtsanwalt Cerutti
in den Weihnachtsfeiertagen Jn München verſchied der Land
ſchaftsmaler Robert Krauſe im 73 Lebensjahre

Todesfälle
In Leipzig ſtarb am WMiittwoch nach längerer Krankheit

eiier unſerer namhafteſten Juriſten der Oberreichsanwalt Auguſt
Eduard Friedrich Freiberr w Seckendorff

eckendorff wurde am 13 rung 1807 geboren wirkte ſeit dem
26 Januar 1830 im preußiſchen Stäatsdienſte nacheinander beim
Jnſtizamt zu Ehrenbreitſtein beim Appellationsgericht zu Köln
als Staatsprokurator zu Trier als Regierungsrath Juſtitiar
und Oberprokurator zu Köln als Obertribunglsrath zu Berhin
als Geueralproknurator abermals zu Köln Seit dem Okt
1879 war er Oberreichsanwalt am Reichsgericht Von 1849251
gehörte er der 2 Kammer des preußiſchen Landtages an

In Neuenheim bei Heidelberg iſt am 29 Dez der Literar
hiſtoriker Prof Dr Joh Minckwitz bekannt als Schriftſtellerund Dichter geſtorben Miuckwitz buthe ant 21 Jan 1812 zu

unternahm Reiſen durch S c und Jtalien und habilitirte
ſich in Leipzig für deutſche Sprache und Viteratur 1801 erhielt
er daſelbſt eine außerordenttiche Profeſſur und vor einigen Jabre
ſiedelte er nach Heidelberg über Mülckwitz hat zahlre de Ge
dichte und Ueberſetzungen ſowie metriſche Lehrbücher verd nttict
u den Nachlaß Platens wie erſt vor kurzem erwähnt heraus
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z et VHandels Verkehrs und Börſen d ichten
Berliner Börſen 30 Dez Die Pörſe beheanpteſe wie bereitsen Hallung in Wien und au den deutſchen Vörſen

ſpielt augen das ſür Januar entworfene Emiſſions Programm dem
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Franzoſen und Lombarden feine Aedgle an Bergwerle
die c Watzeicze dnvention micht zuſtande gekommen ſei

e
t im weiterenMeile Banken und Renten Spekulative Kahl lebhaft und

ſchwächer Für inzer und Mecklenburg
am Markt welche jedoch den Kurs nicht
etwas n Es notiren per ullimo
bis 85,00 Franzoſen 443,00 45,00 Lumbarden 218,75
82,40 Tarmſtädier Weutſche Bant

ufsord

930 Turtiſche Tabat

ne an e See eS e Büchener 165,25 Mainzer rieMedienb Friedr Frauzb 19460 4,75 Oſtpr St e
Zuſchtehrader Dux Bodendacher 125,20 Galigier do Heſterr

Nordweſt Elbethalbahn e renne nHamburg 30 Dez Die heutige außerordentli er ungder Norddeutſchen Juteſpinnerei nete nſtimmig
den Beitritt der Geſellſchaft zu demn mit dem Sie in Berlin zu dildenden

Syndikat deutſcher Jutefabriken r
Reichsanleihe uns preußiſche Konſols Wie ſchon telegraphisch

gemeldet trat am Miltwoch an der berliner Börſe ſehr allgemein das Gerücht
auf es werde demnächſt die Konvertirung der dentſchen Reichsanleihe und
der preußiſchen Konſols beabſichtigt Die Voſſ Ztg iſt in der Lage dieſe
Eerüchte als jeder
Wahrſcheinlich ſeien dieſelben dadurch entſtanden daß die Seehaudlüng in den
letzten Tagen einen größeren Poſten 3 proz preußiſcher Konſols übernommen
hat Das genannte Blatt erwähnt indeß noch daß gerüchtweiſe verlaute es
werde demnächſt auch die Ausgabe von 3 proz Reichsanleihe beaſichtigt

Der Reichsanzeiger veröffentlicht nachſtehende Allerhöchſten Erlaß
Auf den Bericht vom 24 Dez 1885 will Ich hierdurch genehmigen daß die
nachſtehend bezeichneten Prioritäts Obligattonen ſoweit dieſelben noch
nicht durch Anslooſung amortiſirk ſind 1 die von der StargardPolener
Eiſenbahn Geſellſchaft auf Grund der Privilegien vom 12 März 1855 und
vom 5 Juli 1828 emnittirten 4 proz Obligationen zweiter Emiſſion zum
Betrage von 6090,000 Thalern und bezw dritter Emiſſion zum Betrage
von 1,200,000 Thalern 2 Die von der Oberlauſitzer Eiſenbahn
Geſellſchaft auf Grund des Privilegiums vom W r 1875 emittirten
4 a proz Obligationen zum Betrage von 1,800,000 M nach vorgängiger
Kündigung in Obligatkonen mit einem Zinsſuße von 4 Proz konbertirt
werden h

Mit Bezug auf die Schätzung der 1885er Dividende der Saline
Salzun gen wird mitgetheilt daß ſoweit bis jetzt ein Urtheil über die vor
ausſichtlichen Reſultate des laufenden Geſchäftsjahres möglich ſei man wohl
auf eine Dividende von 4 Proz rechnen dürfe

Die Verhandlungen bezügl Abſchluſſes einer u
werden als geſcheitert bezeichnet und zwar wegen des ablehnenden Verhaltens
der Marthahütte

Die Warſchau Wiener Eiſenbahn bringt jetzt eine Abſchlags
Dividende von 1,50 Rbl zur Auszahlung

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Hälle 51 Dez Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pre 1000 Kilo netto Weizen mittlerer 134149 beſter
bis 156 f märk bis 158 e Roggen 135 141 M fremder
über Notiz Gerſte Fukter 1205 130 Land 138 bis
148 feine Chevalier 152160 M Hafer 138 145 M
f ſächf über Notiz Raps M Erbſen Viktoria 140
bis 155 Mark Kümmel excl Sack pr 100 Kilo netto 88
bis 90 M Skärke inel Faß v 100 Kilo netto 383,50 M
Ermiktelte Preiſe des Großhandels pr 100 Ko netto
Linſen Bohnen Lupinen vhne Angebot Kleeſagten
Rothklee 80 92 M Weiß und ſchwed ohne Augebot
Futterartikel Futtermehl 19,50 M Roggenklete 10 00
bis M Werzeuſchalen s8,25 8,50 M Weizengrieskleie

75 9,25 M Malzkeime helle 9,00 10,00 duzikle 800 850 M
Helküchen 12,00 bis 1275 M
Rüböl 45,00 M Solaröl 0,825509 1450 14,75 M
Spiritus 10,000 Liter Proz matter Kartoffel 40,50 M
Rüben 39,25 M

Halle 31 Dez Halleſche Stärkefabriken Preiſe ver
ſtehen ſich für Poſten aus erſter Hand nicht unter 2500 kg ohne
Verpackung ab Fabrik gegen ſofortige Kaſſe ohne Abzug prima
Weizenſtärke 32,50 M per 100 kg Schabeſtärke 25,00 M per
100 kg Tendenz ſeſt

Halle 31 Dez Bericht von H Wagner Sohn Bei
ſchwachem Angebot wurden letzte Preiſe wieder bezahlt Werzen
12 Säcke à 85 Kilo br Mittelſorten 135 147 M feine
Qualitäten 150 156 M feinſte bis 159 M Roggen
12 Säcke à 84 Kilo br je nach Qualität 132 188 MGerſte 12 Säcke à 75 Kilo br je nach Qualität 114
bis 133 feinſte bis 141 M NRaps 12 Säcke
à 76 Ko br 162 174 M Rübſen 12 Säcke à 76 Ko
br Hafer 12 Säcke a 50 Ko r 814 90 MarkViktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br 150 162 M Mais
1000 Kilo Donau do amerikaniſcher MLupinen vr 1000 Ko Markn 44 45 M

Halle 31 Dez Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
Maſchinenſtroh 12 bis 15 M pr o i
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alsleben Oberh 133 2

r Unterh 1,92 80Kalbe Oberp 57 150
Unterp 20 10
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Malz 25,50 bis 27,00 M

Kümmel pr 50 Kilo
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Sylveſter Concert und BaP PEinem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebene Mit r

S theilung das h mit heuti T Be nhb t 20Erlte Deutſche Ceralin Fabrik e ehej mslai 0 und Getränke verabreiche e i um a neigtes Wohlwwuüen e z eLa l e in I ad e uR vg0 gratt r dulet nBezugnehmend auf vorſtehende ſtehende Anzeige theilen wir hierdurch S Von a m mee
ergebenſt mit daß wir die General Vertretung der Erſten Deutſchen c e h e z 9 9CeralinFabrit übernommen haben und offeriren wir hiermit deren 2 Ja 2
vielfach patentirte prämiirte und durch Anerkennungsſchreiben Antwort von Rheinsberge e ekerte zu b rig Preiſen als alle bis jetzt 4 e Amin den Handel gebrachten einſchlägigen Axtike 7Ceralin als Jmprägnirx und Desinfectionsmittel zum Schutz F r auen Industrie Sohule FamilienNachrichten

gegen Roſt Fäulniß und Schwamm mGer al Ha zur Fertigſtellung von Anſtrichfarben S Ponat r ger Enna Kgthngun
als Anſtrich von Mauerw olz Eiſen oder edle Ha e a S Friedr on aselHeralin Metalle in jeder e gert t Den 5 Jannar 1886 beginnen die Curſe für Hand N re 4

Ce alin nähen Maſchinennähen Wäſchezuſcheiden Schneidern Petersberg bei Erfurtr für Fußbodenanſtrich r arheit Buchführung Dentſch Literatur und ar n Dezekber 1885
Ceralin Lade für alle zur denkbaren Gegenſtände Anmeldungen v roſpelte lagen e e

W eute Na r entriß unRing Gutsechlag 1860 an unerbittliche Tod un ern lieben Curt
h für hen iſche und techniſche Ärtitel dende U Belannten eſbettktt

in N 23 v n Siez z S ar a e ruckdorf den 30 Dezember 1885a e Vernharv Hädicke nebſt FrauVerband reisender Kaufleute Deutschlands An u Sen e und Dien Sonnabend den 2 Januar 1886 Abends 8 Uhr Genera e
ſtehen großte u kleine magere veraammlung in Heller Mötel zum Adler Gr Ktrinſrrage Für den Wegen theil xFentwortlich

7 r u Az Verkauf im e e n ege e gleichviel ob ſelbſtſtändig ode König in in Halle
a reiſend ergeVr Rolle aus Halle und Fr haesa aus Nordhauſen Ser Vorſtand der Seetion Halle aS Expedition Neue Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

7 J u

u 2

h
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